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Das Kaiſerpaar in Breslau.
Jhre Majeſtäten der Kaiſer und die Kaiſerin, Prinz und

Prinzeſſin Eitel Friedrich, ſowie die Prinzen Auguſt Wil-
helm und Oskar haben am geſtrigen Donnerstag mit Ge
folge vormittags 1034 Uhr mittels Sonderzuges die Reiſe
nach Breslau angetreten. Zur Verabſchiedung auf dem
Bahnhofe Wildpark war Prinzeſſin Victoria Luiſe zugegen.

Ueber die feſtlichen Vorbereitungen, die die
ſchleſiſche Hauptſtadt zum Empfange des Kaiſerpaares ge
troffen hat, erhalten wir nachſtehendes Telegramm aus
Breslau, 6. September:

Zum Empfange des Kaiſers und der Kaiſerin iſt die Stadt
allgemein und reich geſchmückt. Der Magiſtrat hat eine beſondere
Feſtſtraße einheitlich herrichten laſſen; ſie führt vom Bahnhofe über
den Tauentzienplatz zum KaiſerWilhelmDenkmal, wo die ſtädtiſchen
Behörden den Kaiſer begrüßen, werden, und endigt beim König-
lichen Schloß. Es ſind fortlaufend Pylonen mit Flaggenmaſten er
richtet, welche durch Girlanden verbunden ſind. Auf dem Tauentzien
platz erhebt ſich ein größerer Triumphbogen. Der Zuzug von
Fremden aus der Provinz iſt außerordentlich groß, das Wetter iſt
warm; heute morgen fiel etwas Regen.

Das Eintreffen und der Empfang des Kaiſerpaares in
Breslau wird im weiteren durch folgenden Bericht ge
ſchildert: Nachmittags um 5 Uhr trafen Jhre Majeſtäten der
Kaiſer und die Kaiſerin, Prinz und Prinzeſſin Eitel Fried-
rich, Prinz Auguſt Wilhelm und Prinz Oskar mit dem,
Sonderzug auf dam Hauptbahnhof ein. Auf dem Bahnſteig
fand großer militäriſcher Empfang ſtatt. Die
Ehrenkompagnie wurde geſtellt vom GrenadierRegiment
König Friedrich Wilhelm II. Nr. 10. Als der Kaiſer und
die Kaiſerin auf dem Bahnhofsplatz erſchienen, wurden die
ſelben von der dichtgedrängten Menge, die den Platz um
ſäumte, mit ſtürmiſchen Kundgebungen empfangen. Der
Kaiſer in der Uniform der Leib-Küraſſiere mit dem Bande
des Schwarzen Adlerordens begab ſich zu Pferde, die Kaiſerin
zu Wagen die Feſtſtraße entlang zunächſt zu dem Kaiſer
Wilhelm-Denkmal, wo die ſtädtiſchen Behörden
Aufſtellung genommen hatten. Die Eskorte ſtellte das Leib
Küraſſier- Regiment Großer Kurfürſt Nr. 1. Die Feſtſtraße
entlang bildeten Truppen der Garniſon Spalier.

König Friedrich Auguſt von Sachſen, Erz-
herzog Friedrich von Oeſterreich, ſowie der Herzog
von Connaught waren ebenfalls bereits im Laufe des
Nachmittags eingetroffen.
Am Kaiſer Wilhelm-Denkmal hatten auf der Tribüne

die Mitglieder des Magiſtrats und der Stadtverordneten
verſammlung mit ihren Damen Platz genommen. Vor der
Tribüne ſtanden 30 Ehrenjungfrauen, ſowie der Oberbürger-
meiſter Dr. Bender, der Herzog von Trachenberg
in ſeiner Eigenſchaft als Ehrenbürger Breslaus und die
Herren des Feſtkomitees. Als der Wagen der Kaiſerin,
neben der die Prinzeſſin Eitel Friedrich ſaß, und der Kaiſer
zu Pferde vor der Tribüne hielten, richtete der Ober-
bürgermeiſter Dr. Bender folgende An ſprache an
Seine Majeſtät den Kaiſer:

„Allerdurchlauchtigſter, großmächtigſter Kaiſer und König,
allergnädigſter Kaiſer, König und Herrl Euerer Majeſtät und
Jhrer Majeſtät, unſerer allergnädigſten Kaiſerin und Königin
bringen bei Allerhöchſtihrem Eintritt in die treue Haupt und
Reſidenzſtadt Breslau wir ehrfurchtsvoll und huldigend den Gruß
der Stadt dar.

Hier auf dieſer ſelbigen Stätte hat einſt der große Helden
kaiſer, deſſen Erzſtandbild jetzt auf uns herabſchaut, in unvergeß-
lichen Worten die erprobte Treue unſerer Stadt gerühmt. Dieſe
ſchleſiſche Treue iſt nicht mit den Vätern verblaßt. Liebe und
Vertrauen zu König und Herrſcherhaus erfüllen unſere Bruſt
noch heute, wie in den Jahren 1813 und 1866, und machen. dieſen
Tag zu einem hohen Feſttag für uns. Wir ſtehen heute über
dies noch unter dem freudigen Eindruck der beglückenden Er
eigniſſe in Eurer Majeſtät Königlichem Hauſe und unſere
innigſten Wünſche ſteigen zum Himmel, daß dieſen glücklichen
Verheißungen überall die ſchöne Erfüllung zuteil werden
möchte. öchte insbeſondere der jüngſt geborene Erbe an der
Krone zu Eurer Majeſtät und ſeiner hohen Eltern Freude
emporblühen, ein Segen und ein Stolz für unſer Volk und
Vaterland. Eure Majeſtät kommen zu uns, um
Schleſiens Söhne auf ihre Kriegstüchtigkeit
zu prüfen, und wir vertrauen, daß ſich vorihrem Aller höchſten Kriegsherrn der alte
preußiſche Geiſt und die ſtrenge Zucht der
Väterbewähren wird.

Euere Majeſtät werden aber mit Jhrer Majeſtät unſerer er
habenen Kaiſerin und Königin auch Werke des Friedens bei uns
Seſichtigen. Möchte uns da das gnädige Zeugnis zuteil werden,

aß Breslau und ſeine Bürger nicht ſäumig geweſen ſind, im
Dienſte für das öffentliche Wohl, daß wir vielmehr nach Kräften
bemüht geweſen ſind, in unſeren Kreiſen den Wohlſtand zu
mehren und die hohen Jdeale und geiſtigen Güter des Lebens zu
pflegen! Wir ſind uns bewußt, damit nur Euerer Majeſtät
weiſer und kraftvoller Führung zu folgen, und mit innigſtem
Dank haben wir uns dabei in der letzten Zeit Eurer Majeſtät
beſonderen gnädigen Fürſorge zu erfreuen gehabt. Eurer jeſtät
legen wir insbeſondere unſeren wärmſten Dank zu Fü für
die Techniſche Hochſchule, Eurer Majeſtät eigenſtes Werk, das,
ſo Gott will, bei uns einen neuen glänzenden Mittelp
geiſtigen Lebens und froher Arbeit ſchaffen wird.

Dank auch für die gewaltigen, wahrhaft landesvbäterliche
Arbeiten, durch die eben jetzt das Wildwaſſer unſerer Bäche und
Flüſſe gezähmt, und was bisher vielfach ein Fluch war, fortanin eben Seven fur unſer Land verwandelt werden ſoll.

Freitag, 7. September 1906.
Ueber all dieſes hinaus danken aber Eurer Majeſtät wir für

das köſtliche Gut des ehrenvollen Friedens, deſſen wir uns er
freuen. An des Reiches Grenzen wohnend, in einer Zeit gären
der Unruhen und erbitterter Zwietracht ringsum, ſind wir
Schleſier uns doppelt des Glückes bewußt, unter Eurer Majeſtät
machtvoller, gerechter und friedlicher Regierung ſicher und ruhig
Ieben und wirken zu können. Der Friede mit Ehren erſt macht
unſere Felder und Werkſtätten fruchtbar und läßt Wohlſtand und
Geſittung bei uns erblühen. Als Hort und Schirmherr dieſes
Friedens ſehen Euere Majeſtät wir Jhres hohen Amtes walten
und Deutſchlands ſcharfes Schwert führen. Darum bitten wir
Gott, daß er ſeine ſtarke Hand halten möge über Euere
Majeſtät, über Jhre Majeſtät die Kaiſerin und Königin und
über alle, welche Euerer Majeſtät teuer ſind. Gott möge Euerer
Majeſtät beiſtehen auf allen Jhren Wegen. Wir aber geloben,
treu zu Euerer Majeſtät und unſerem Kaiſerhauſe zu ſtehen
gleich unſeren Vätern und Vorvätern.“

Seine Majeſtät der Kaiſer antwortete auf die An
ſprache des Oberbürgermeiſters

„Jch ſage Jhnen Meinen herzlichſten Dank für die treuen Worte,
die Sie ſoeben namens der Stadt ausgeſprochen haben. Jch ſage
Jhnen ebenſo den innigſten Dank der Kaiſerin und Meinen ſür die
wundervolle Ausſchmückung der Stadt und den herzlichen warmen
Empfang, den die Bürgerſchaft Uns bereitet hat. Daß die Breslauer ſtets
an Unſerem Hauſe feſt und treu gehalten haben, das weiß Jch. Aber Jch
bin hocherfreut, es von Jhnen wiederum zu hören zumal wir
jetzt an der Schwelle einer Hundertjahrfeier ſtehen voll ſchmerzlicher
Erinnerungen. Aber wir dürfen auch daran gedenken, was an Tat
kraft auf Schleſiens Boden entſproſſen iſt und wie oft Schleſiens
Söhne für ihren König gefochten haben. Von hier aus iſt der Auf
ruf ergangen, der das ganze Vaterland zu gemeinſamer Erhebung
und neuem Wirken führte. Es iſt Mir eine Freude, daß es Mir vergönnt
geweſen iſt, nach langer Arbeit und langer Ueberlegung der Provinz
Hilfe geben zu können gegen die ſtarken klimatiſchen Gefahren, die
ihr drohen und die ſo oft des Landes Gedeihen hinderten. Jch hoffe,
daß von den Arbeiten, die in der Beziehung gemacht werden, dem
Lande der größte Vorteil erwachſen möge. Was die Techniſche
Hochſchule betrifft, ſo gehört ſie nach Breslau, weil die
Provinz Schleſien nächſt der Provinz Weſtfalen die größte
Induſtrie hat. Jch wünſche, daß die Hochſchule der Stadt
und der Provinz zu reichſtem Segen gereichen möge und daß ſie
führende und treibende Geiſter für das Land und die Jnduſtrie
hervorbringen möge. Nochmals ſage Jch Jhnen Meinen herzlichſten
Dank, den Jch Sie bitte, der Bürgerſchaſt zu übermitteln.“

Hierauf überreichte die Tochter des Oberbürgermeiſters,
Fräulein Jda Bender, der Kaiſerin einen Blumenſtrauß, in
dem ſie ein von Paul Keller verfaßtes Gedicht ſprach. Nach
dem die Kaiſerin gedankt hatte, brachte Oberbürgermeiſter
Dr. Bender ein dreifaches Hoch auf den Kaiſer und die
Kaiſerin aus, in das die Feſtverſammlung und das Publi-
kum begeiſtert einſtimmten. Die Majeſtäten ſetzten darauf
ihren Weg zum Königlichen Schloſſe fort, wo ſie Wohnung
nahmen. Vor dem Schloſſe hatte eine Ehrenkompagnie des
Grenadier- Regiments Nr. 11. König Friedrich III. Aluf-
ſtellung genommen. Jm Schloſſe fand darauf großer Zivil-
empfang ſtatt.
Seine Majeſtät der Kaiſer hat dem Kardinal-Fürſt-

biſchof Ko p p, dem Oberpräſidenten von Schleſien Grafen
ZedlitzTrützſchler und dem Herzog von
Ratibor den Schwarzen Adlerorden verliehen.

Das Keform-Programm der ruſſiſchen Regierung.

Die ruſſiſche Regierung hat geſtern bekanntlich ein amt-
liches Communiqué veröffentlicht, das auf dem geſetzlichen
Wege liberaler Reformen den Revolutionären das Waſſer
abgraben will. Gleichzeitig werden die Strafbeſtim-
mungen gegen revolutionäre Umtriebe verſchärft.

Die Regierungs Erklärung wirft, wie wir geſtern ſchon kurz
erwähnten, zunächſt einen Rückblick auf die ſeit zwei Jahren be
ſtehende revolutionäre Bewegung faſt kein Tag ver
gehe ohne ein neues Verbrechen. Die revolutionäre Organiſation
arbeitet darauf hin, das ruhige Werk der Regierung zu hindern
und der Möglichkeit eines ſchöpferiſchen Staatslebens ein Ende zu
machen. Schon vor Auflöſung der Duma ſei eine bewaffnete, von
Heer und Flotte unterſtützte Erhebung und eine allgemeine Agrar
bewegung geplant geweſen. Die perſönliche Unverletzlichkeit der
Duma Mitglieder ſollte zu Reiſen zwecks revolutionärer Pro
paganda benutzt, das wirtſchaftliche Leben durch einen allgemeinen
Ausſtand unterbunden werden. Das Alles ſei mißlungen. Des
wegen verſuche man jetzt durch Ermordung von hohen Beamten
auf das Land zu wirken und die Regierung zu ſchrecken. Sie werde
aber der Gewalttätigkeit die Macht entgegenſtellen und dazu die
Strafbeſtimmungen verſchärfen. Jn dieſem Sinne
fährt die Regierungs- Erklärung folgendermaßen fort:

„Pflicht des Staates iſt es, der gewalttätigen Revo
Jution Halt zu gebieten, die dahin ſtrebt, die Macht an
ſich zu reißen und als neue Herren geſellſchaftsfeindliche Elemente
aufzuſtellen, die alles vernichten wollen. Jns einzelne gehende
Anweiſungen werden den örtlichen Behörden für den Kampf gegen
dieſe Elemente erteilt werden. Schwere Verantwortlichkeit trifft
diejenigen, welche es an Entſchloſſenheit werden fehlen laſſen gegen
ſolche, die dem kaiſerlichen Willen ungehorſam ſind. Die Verwal
tung wird mit allen Kräften alle geſetzmäßigen Mittel in An-
wendung bringen, um der Propaganda der Gewalttätigkeit ein
Ende zu bereiten, und wenn es dieſer Propaganda gelingen ſollte,
unter den unwiſſenden Elementen Agrarunruhen hervorzurufen,
ſo werden dieſe Unruhen mit Waffengewalt unterdrückt
werden. Die Verantwortung für die Opfer wird den Agitatoren zu
fallen. Die Regierung iſt der Anſicht, daß das gewöhnliche Ge
richtsverfahren den gegenwärtigen Umſtänden nicht genügend ent
ſpricht und hat es deshalb für nötig gehalten, proviſoriſche Be
ſtimmungen zu veröffentlichen über Feld Kriegsgerichte
für ſchwere, in den Gegenden begangene Verbrechen, die unter dem
Kriegsgerichte ſtehen oder ſich im Zuſtande des außerordentlichen
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Schutzes befinden. Proviſoriſche Beſtimmungen werden auch ge
troffen über Verſchärfung der Strafen für Pro
pagandaunter den Truppen.'

Es wäre aber ein Fehler, ſo wird in dem amtlichen Com-
muniqué weiter erklärt, die Revolution unterdrücken zu wollen,
ohne ihre Urſachen zu beſeitigen. Der Plan der Regierung ſeit
daher: Aufrechterhaltung der Ordnung durch entſchloſſene Maß-
nahmen unter gleichzeitiger Einführung von Reformen.
Einige Fragen wwürden durch die Duma und den „Reichsrat,
dringende aber ſofort entſchieden werden. Welcher Art die
Reformen ſein ſollen, geht aus folgenden Sätzen der Regierungs
Erklärung hervor:

„Jn erſter Linie handelt es ſich um die Agrarfrage. Die
Regierung wird für die Möglichkeit ſorgen, daß örtliche Agrar-
kommiſſionen ſofort eine Beſſerung der Lage in den Gegenden
herbeiführen, wo wirklicher Landmangel herrſcht und wird der Duma
für die Löſung dieſer außerordentlich komplizierten Frage reiches
Material zur Verfügung ſtellen. Auch einige dringende Maß-
regeln hinſichtlich der bürgerlichen Gleichheit und
der Religionsfreiheit werden zur Ausführung ge-
langen. Die Regierung will die für die altgläubigen Bauern
beſtehenden einſchränkenden Beſtimmungen aufheben und die
Rechte dieſer durch genaue geſetzliche Beſtimmungen feſtſetzen. Ebenſo
wird hinſichtlich der Judenfrage erwogen werden, welche von
den in dieſer Hinſicht beſtehenden Beſtimmungen, die nur aufreizend
wirken, ſofort auſgehoben werden können das gleiche ſoll hinſichtlich
der Beſtimmungen geſchehen, die die Beziehungen zwiſchen den Juden
und der ruſſiſchen Nation regeln und die als ſolche Gegenſtand des
nationalen Gewiſſens bilden, deren vorzeitige Löſung aber das Werk
der geſetzgeberiſchen Einrichtung ſtören würde. Die Vermehrung
der Volksſchulen in Verbindung mit dem Plane der Ein-
führung der allgemeinen Schulpflicht und der
Verbeſſerung der materiellen Lage der Volksſchullehrer iſt
von der Regierung, die zu dieſem Zwecke in das Budget für
1907 fünf und eine halbe Million Rubel eingeſtellt hat, bereits vor
geſehen. Die Geſetzentwürfe, die der Duma vorgelegt werden ſollen,
ſind ſehr zahlreich. Die Regierung beſchäftigt ſich jetzt außer mit den
Arbeiten betreffend die Geſetze über das Vereins und das Ver
ſammlungsrecht und über die Preſſe mit einer Reihe von
Fragen von großer Bedeutung, wie Religionsfreiheit, Unverletzlichkeit
der Perſon, bürgerliche Gleichheit, und zwar mit dem Ziele der
Abſchaffung der für verſchiedene Gruppen der Bevölkerung be-
ſtehenden einſchränkenden Beſtimmungen ferner mit der Ver
befſerung des Grundeigentums der Bauern,
mit der Verbeſſerung der Lage der Arbeiter, mit der
ſtaatlichen Verſicherung, mit der Reform der örtlichen
Selbſtverwaltung zur Herbeiführung direkter Beziehungen
zwiſchen den Jnſtitutionen der örtlichen Verwaltung und den refor-
mierten Organen der Selbſtverwaltung, mit der Einführung der
Semſtwos in den baltiſchen ſowie in den nordweſtlichen und ſüd-
weſtlichen Provinzen, mit der Einführung der Semſtwos und Munizi-
palitäten in Polen, mit der Umwandlung der örtlichen Gericht s-
behörden, mit der Reform der höheren und der mittleren Schulen
und mit der Einführung der Einkommenſteuer. Ferner be-
ſchäftigt die Regierung ſich mit der Reform der Polizei, um eine
Verſchmelzung der allgemeinen Polizei mit der Gendarmerie herbei-
zuführen. Die Ausnahmemaßregeln zur Auſrechterhaltung der Ordnung
und öffentlichen Sicherheit ſollen in ein einziges Geſetz zuſammengefaßt
werden. Schließlich werden die Vorarbeiten für die Einberufung eines
nationalen Kirchenkonzils gemäß dem kaiſerlichen Ukas
fortgeſetzt.“

Die Regierungserklärung ſchließt mit folgenden Worten:
„Die Regierung, die ſich die Aufrechterhaltung der Ordnung und

die Vorbereitung der Verwirklichung der nötigen Reformen zur Aufgabe
geſetzt hat, und die feſt auf einen Erfolg der geſetzgeberiſchen Arbeiten
in der nächſten Tagung der Duma rechnet, hat das Recht, ſich auf die
Sympathien der verſtändigen Gruppen der Geſell-
ſchaft zu ſtützen, welche die Beruhigung des Staates, nicht ſeine
Gefährdung wünſchen. Die Regierung hält es für ihre Pflicht,
die in der Preſſe oder in öffentlichen Verſammlungen frei ausgeſprochene
Meinung nicht zu unterdrücken wenn dieſe Mittel zum Ausdruck der
öffentlichen Meinung aber gebraucht werden, um revolutionäre Jdeen
in Umlauf zu ſetzen, wird die Regierung nicht zögern, von ihren
Organen die Anwendung aller geſetzlichen Maßregeln zu verlangen, um
eine Umwandlung der Mittel des Fortſchrittes in ſolche der Propa-
ganda der Zerſtörung und der Gewalttätigkeit zu verhindern.“

Ueber die Einführung von Feld-Kriegs-
gerichten, ihre Zuſammenſetzung und Befugniſſe gibt
noch folgende Meldung Auskunft:

Der Kaiſer hat den Beſchluß des Miniſterrats über die Errichtung
von Feld-Kriegsgerichten genehmigt. Hiernach können die
General-Gouverneure oder andere mit den Funktionen ſolcher betraute
Behörden in ſolchen Bezirken, die unter dem Kriegsrecht ſtehen oder ſich
im Zuſtande des außerordentlichen Schutzes befinden, Angeklagte vor
ein Feldkriegsgericht verweiſen. Falls es ſich um ein offenkundiges
Verbrechen handelt, iſt keine Unterſuchung notwendig. Ein FeldKriegs-
gericht wird auf den Wunſch der Generalgouverneure oder der mit
ihren Funktionen betrauten Behörden durch die Kommandanten der
Garniſonen oder die Oberbefehlshaber von Detachements und die Hafen
kommandanten eingeſetzt und beſteht aus dem Vorſitzenden und vier Offi-
zieren des Landheeres oder der Flotte. Der Befehl zur Errichtung ergeht
durch den General-Gouverneur binnen 24 Stunden nach Verübung
eines Verbrechens. Das Feld Kriegsgericht tritt ſofort zuſammen und
entſcheidet über die Angelegenheit in 18 Stunden bei verſchloſſenen
Türen. Der Spruch hat ſofort Rechtskraft und wird nicht ſpäter als
nach 24 Stunden auf Befehl der obengenannten militäriſchen Behörden
vollſtreckt.

Deutſches Reich.
Halle a. S., 7. September.

Südweſtafrika. Ein Telegramm aus Windhuk
meldet: 1. Reiter Lorenz Lichtle, geboren am 20. 12. 79
zu Winzenheim, früher im Jnfanterie- Regiment Nr. 88, am
28. Auguſt d. Js. in Holoog an Lungenentzündung geſtorben.
2. Reiter Joſef Bächle, geboren am 17. 10. 81 zu Nöggen-
ſchwihl, früher im Jnfanterie- Regiment Nr. 169, am
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28. Auguſt d. Js. in Dawignab infolge Verwoundung ge
ſtorben. Am 28. Auguſt d. Js. beim der Pferde-
wache bei Warmbackies gefallen Reiter rd Winter,
geboren am 13. 11. 81 zu Oerlinghauſen, früher im Füſilier-
Regiment Nr. 86. Gefreiter Max Heinig, geboren am
26. 11. 81 zu Hartmannsdorf, früher im Infanterie Regi
ment Nr. 59, war vermißt und wurde am 30. Auguſt d. Js.
mit Bauchſchuß tot aufgefunden.

Petitionen aus Kamerun. Die Akwa Stämme in Kamerun,
bekannt unter dem Namen „BonambolaLeute“, haben durch ihren
in Deutſchland lebenden Bevollmächtigten eine neue Petition an
den deutſchen Reichstag r von der die „Frankf. Ztg.“
Kenntnis erhält. In derſelben tragen ſie verſchiedene Wünſche vo
und verſichern darin, daß ſie mit aller Aufrichtigkeit beſtrebt ſeien,
ſich alle Errungenſchaften der deutſchen Kultur zu eigen zu machen
und überaus loyale Schutzbefohlene des deutſchen Kaiſers zu ſein.
U. a. wünſchen ſie, daß jeder AkwaMann, ſobald er das 20. Lebens
jahr erreicht hat, auf zwei Jahre in die Schutztruppe eingeſtellt
wird. Die Petition iſt außer dem Reichstage auch dem Reichs
kanzler und dem Kolonialdirektor zugegangen.

Die Zoll und Stenuerſtraffälle im Rechnungsjahr 1905.
Nach der in dem III. Vierteljahrsheft zur „Statiſtik des

Deutſchen Reichs“ veröffentlichten Statiſtik über die Zoll-
und Steuerſtraffälle im deutſchen Zollgebiet ſind während
des Rechnungsjahres 1905: 28 166 Straffälle gegen 28 951
im Vorjahr wegen Uebertretung der Zoll und Steuergeſetze
ſowie der Ein, Aus und Durchfuhrverbote anhängig ge
worden, und 27 458 Straffälle gegen 29 101 im Vorjahr
haben ihre Erledigung gefunden. Wegen Defraudation
wurden im Rechnungsjahr 1905: 12 464 Perſonen zu Geld
ſtrafen verurteilt, darunter 164 Perſonen zuſätzlich mit Frei
heitsſtrafe, gegen 14 050 und 78 Perſonen im Vorjahr.

Die bei der Defraudation hinterzogenen einfachen Ge
fälle beliefen ſich auf 132 608,73 Mk. gegen 53 056,31 Mk. im
Vorjahre und die dieſerhalb erkannten Geldſtrafen auf
298 563,80 Mk. gegen 444 943,40 Mk. im Vorjahr.

Wegen Ordnungswidrigkeit wurden 13 269 Perſonen
beſtraft, von denen eine Perſon zuſätzlich mit Freiheitsſtrafe
belegt wurde, während im Vorjahr 14 471 Perſonen beſtraft
wurden, darunter eine Perſon mit zuſätzlicher Freiheitsſtrafe.

Der Betrag der wegen Ordnungswidrigkeit erkannten
Geldſtrafen ſtellte ſich auf 63 580 Mk. gegenüber 67 196 Mk.
im Vorjahr.

Unmittelbar zu Freiheitsſtrafe verurteilt wurden 312
Perſonen gegen 251 im Vorjahr.
Wegen Bandenſchmuggels und Mitführung von Waffen
behufs Widerſtandes gegen die zur Wahrnehmung des Zoll-
intereſſes verpflichteten Beamten wurden verſchärfte De-
fraudationsſtrafen nebſt zuſätzlicher Freiheitsſtrafe gegen 79
Perſonen in 28 Fällen verhängt, im Vorjahr gegen 39 Per-
ſonen in 12 Fällen. Beim Zuſammentreffen zwiſchen Zoll
aufſichtsbeamten und Schmugglern ſind weder Aufſichts
beamte noch Schmuggler körperlich verletzt worden.

Der Kronprinz iſt Donnerstag abend um 9 Uhr 41 Min.
von München kommend in Breslau eingetroffen.

F Am 7. September wird ein Vierteljahrhundert verfloſſen ſein
ſeit dem Tage, an dem einſt Kaiſer Wilhelm J. den Prinzen
Albrecht von Preußen während des Kaiſermanövers im
Jahre 1881 zum Chef des Hannoverſchen Füſilier-Regi
ments Nr. 73 ernannte, das jetzt nach ſeinem Chef den Namen
„Füſilier Regiment Generalfeldmarſchall Prinz Albrecht von
Preußen (Hannoverſches) Nr. 73“ führt.

Der neue Kurs in Reuß ä. L. Zum erſten Mal iſt in dieſem
Jahre auch in Greiz das Sedanfeſt in einer Weiſe gefeiert
worden, wie es ſonſt überall im Deutſchen Reiche üblich iſt. Sogar
im Militärverein Ruthenia, in dem zu Heinrichs XXII. Lebzeiten
vom Sedantage nichts zu ſpüren war, ſind diesmal patriotiſche
Reden gehalten worden, und auch das Hoch auf Kaiſer und Reich
hat nicht gefehlt.

Zur Einfuhr deutſcher Spiritusapparate nach Nordamerika
ſchreiben die „Berliner Politiſchen Nachrichten“: „Vom 1. Januar
1907 an wird in den Vereinigten Staaten die ſteuer-
freie Verwendung von Spiritus zu techniſchen
und häu slichen Zwecken geſtattet werden. Dieſer Tatſache
wird dort ein lebhaftes Intereſſe entgegenebracht, namentlich be
reitet man ſich in weiteren Kreiſen des Pulikums auf die Ver
wendung von Spiritus zu Beleuchtungs, Heiz und Kraftzwecken
vor. Für die Beſchaffung der hierzu erforderlichen Apparate, be
ſonders Spirituskocher und SpiritusGlühlampen, kommt in erſter
Linie Deutſchland vermöge der führenden Stellung ſeinér Jnduſtrie
in Frage. Daher wird der amerikaniſche Markhin
den nächſten Jahren ſolange ſich dort nicht eine
einheimiſche Jnduſtrie entwickelt hat, ein nicht
unerhebliches Abſatzgebiet für deutſche Fabri
kate bilden. Von maßgebender Seite wird den deutſchen Fabri
kanten empfohlen, um den amerikaniſchen Abſatz ſachgemäß zu pflegen,
für geeignete Vertretung ihrer Firma zu ſorgen, und namentlich auch
ſoweit die Erzeugniſſe durch amerikaniſche Patente geſchützt ſind,
auf die Beachtung dieſer ihrer Anſprüche zu halten. Es wird her
vorgehoben, daß eine erfolgreiche kaufmänniſche Vertretung nur
durch die Verbindung mit ſehr angeſehenen amerikaniſchen Häuſern,
denen allerdings auch hinreichend günſtige Bedingungen zu ſtellen
ſind, erreicht werden könnte. Ferner dürfte eine gute, den ameri
kaniſchen Verhältniſſen angepaßte und nach amerikaniſcher Art
durchgeführte Reklame nicht unterlaſſen werden. Außer für Lampen
und Kochapparate beſteht auch reges Intereſſe für die Einführung
von SpiritusMotoren anſtelle von Petroleum und Benzin
Motoren. Auch in anderen Ländern regt ſich die Einfuhr von
deutſchen Spiritusapparaten. Rußland iſt trotz der dortigen
unruhigen Verhältniſſe immer noch ein guter Abnehmer; in
Griechenland hat ſich jetzt eine große Geſellſchaft für den
Jmport von Spiritusapparaten gebildet, die ſchon namhafte Käufe
in Deutſchland gemacht hat; für Mauritius ſind ähnliche Be
ſtrebungen im Gange, und in San Salvador iſt die ſeit 1904
zugelaſſene Zollfreiheit für eingeführte Spiritusapparate aller Art
auf ein Jahr verlängert worden.

Die „Nachrichten für Handel und Jnduſtrie“. Wie ein Einzel
fall unlängſt gezeigt hat, beſteht noch vielfach die Anſicht, die im
Reichsamt des Jnnern zuſammengeſtellten „Nachrichten
für Handel und Jnduſtrie“ würden nur an Korporationen und
Vereine, nicht aber auch an Einzelintereſſenten abgelaſſen. Eine
Handelskammer, welche bisher den Eingeſeſſenen ihres e die
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ſie beſonders intereſſierenden Mitteilungen aus den „Nachrichten“
in Ausſchnitten oder Abſchriften überſandt hatte, ſtellte dieſe Tätig
keit ein und verwies die Intereſſenten ganz zutreffend auf den
direkten Bezug der Publikation von dem genannten Amte aus.
Dieſes Vorgehen hatte unmittelbar eine größere Zahl von Geſuchen
an das Reichsamt des Jnnern um Zuweiſung der Veröffentlichung
zur Folge, und die Faſſung der Geſuche ließ erkennen, daß die Ge
ſuchſteller ſich bisher hierzu nicht für berechtigt gehalten hatten. Es
iſt deshalb angebracht, erneut darauf hinzuweiſen, daß die „Nach
richten für Handel und Jnduſtrie“ nicht nur an Handelskammern,
wirtſchaftliche Vereine und andere Korporationen überlaſſen,
ſondern auf Antrag auch einzelnen Perſonen, die als
Kaufleute, Jnduſtrielle uſw. oder auch als Land
wirte ein dauerndes h an der Geſtaltung unſeres Außen
handels nehmen, fortlaufend koſtenlos zugeſtellt werden.

Ausland.
Mittelamerika.

Der Aufſtand auf Kuba.
Aus Havanna wird uns gemeldet Vertreter der kleinen Gruppe

von alten Führern in früheren en haben das r
aufgeſucht, um die Bedin zu erfahren, unter denen die Rebellen
bereit wären, die Feindſeligkeiten einzuſtellen. Jhre Verhandlungen mit
dem liberalen Führer Zayas haben aber zu keiner Verſtändigung ge
h und die Sache des Friedens hat damit wieder einen Rückſchritt
gemacht.

Der deutſche Pfarrertag in Dresden.
III.

Die Notwendigkeit einer Aenderung des Disziplinarbverfahrens
ſowohl a) für Jrrungen in Lehren und Seelſorge wie auch b) für
ſittliche und ordnungswidrige Verfehlungen wurde bei der Ab
ſtimmung bei a einſtimmig, bei b mit allen gegen zwei Stimmen
anerkannt,

Ebenſo wird die Notwendigkeit der Errichtung beſonderer
ſelbſtändiger Gerichtshöfe einſtimmig für erforderlich erklärt, und
zwar erſter und zweiter Jnſtanz.

Weiter wurde folgender Antrag der Referenten Wahl und
Paſche einſtimmig angenommen:

„Die Abgeordnetenverſammlung des Verbandes deutſcher
Pfarrervereine wolle die Zuſammenſtellung der Verhandlungen
der deutſchen evangeliſchen Pfarrervereine über die Abänderung
des geiſtlichen Gerichtsverfahrens und die auf Grund derſelben
vorgelegten Leitſätze, ſowie die Vorſchläge des Pf. Schlechtendahl
den Einzelvereinen überweiſen, mit dem Erſuchen, unter mög
lichſter Berückſichtigung der Leitſätze je nach ihren Verhältniſſen
für eine Neuordnung des geiſtlichen Gerichtsverfahrens bei ihren
Kirchenbehörden und Synoden einzutreten, wenn die bisherige
Ordnung einer Aenderung bedarf, und von dem Geſchehenen den
Verbandsvorſtand zu berichten.“

Es iſt der Antrag geſtellt worden, auf dem Pfarrertage am
7. September überhaupt keine Reſolution in der Frage des Reli-
gionsunterrichts zu faſſen, wie ſolche vom Verbandsvorſtand vor
geſehen und vorgeſchlagen war. Der Antrag wird abgelehnt, da
gegen beſchloſſen, eine Kommiſſion zu bilden, die die Faſſung der
betreffenden Reſolution zu beraten und der Verſammlung die abge
änderte Faſſung vorzulegen hat.

Antrag Naſſau: Der Verband wolle an Königliches
Miniſterium des Jnnern die Bitte richten, daß in den jährlichen
Nachträgen zu dem Verzeichniſſe der für die Kolportage verbotenen
Schriften auch diejenigen Schriften namhaft gemacht werden, welche
durch Beſchluß des Oberverwaltungsgerichts für die Kolportage
freigegeben worden ſind.

Der Antrag iſt dadurch hervorgerufen, daß Schriften des
Evangeliſchen Bundes, z. B. über die Los von RomBewegung, in
Oeſterreich von ultramontaner Seite noch immer als polizeilich ver
boten bezeichnet und damit in der Oeffentlichkeit herabgeſetzt werden,
die bereits auf erhobene Beſchwerde wieder freigegeben worden ſind.
Der Antrag wird mit einer redaktionellen Aenderung angenommen.

Antrag Naſſau: Der Verband wolle an den deutſchen
evangeliſchen Kirchenausſchuß eine Zuſtimmungserklärung richten
zu deſſen Beſtrebungen auf Feſtlegung des Oſterfeſtes.

Jn der Beſprechung werden von verſchiedenen Seiten Be
denken gegen den Antrag geäußert. Er wird als ausſichtslos be
zeichnet, da die katholiſche Kirche dafür vor der Hand nicht zu haben
und ohne ſie eine Feſtlegung des Oſterfeſtes unmöglich ſei. Auch
grundſätzlicher Widerſpruch wird laut. Von anderen Rednern
werden dieſe Bedenken zu widerlegen geſucht. Der Antrag wird
wegen ſeiner weitgehenden Bedeutung vorerſt den Einzelvereinen
zur Beratung überwieſen.

Der Antrag Weimar auf Erſtrebung der obligatoriſchen
Einführung von Familienſtammbüchern für ſtandesamtliche und
kirchliche Eintragungen wird vom Referenten mit praktiſchen und
idealen Zwecken begründet und angenommen.

Es folgt der wichtige Antrag Weimar: Verband wolle
ſich dafür ausſprechen und dahin wirken, daß die kirchlichen Be
hörden beim Uebergang eines feſtangeſtellten Geiſtlichen aus dem
Dienſt der einen in den Dienſt einer anderen Landeskirche auf
eine Nachprüfung (Kolloquium) verzichten und ſich mit der Zu
ftimmung zu der in der betreffenden Landeskirche geltenden Ver
pflichtungsformel begnügen möchten.

Der Referent legt Gewicht darauf, daß der Antrag vor Ein-
tritt des Falles Ceſar geſtellt worden, alſo nicht, wie manche Blätter
berichtet haben, eine Folge dieſes Falles iſt. Der Antrag wird ein
gehend begründet, ſodann aber von der Verſammlung beſchloſſen,
von einer Beſprechung abzuſehen und folgender Antrag ange
nommen:

Jn der Erwägung, daß
1. die Beſeitigung des Kolloquiums zur Vorausſetzung hat

eine gleichmäßige wiſſenſchaftliche Vorbildung der evangeliſchen
Theologen, dem Vernehmen nach dieſelbe aber in den verſchiedenen
Landeskirchen zurzeit noch verſchieden iſt,

2. der Beſchluß des erweiterten Vorſtandes vom Januar d. J.
betr. vorherige Befragung des Deutſch- Evangeliſchen Kirchen Aus
ſchuſſes noch nicht zur Ausführung gekommen iſt,

wird beantragt, die Behandlung dieſer Frage an die Einzel-
vereine zur Sammlung des erforderlichen Materials und Vorlage
desſelben auf der nächſten Abgeordnetenverſammlung zurück zu ver
weiſen.

571 Korell.
er heſſiſche Vertreter, Pfarrer Wahl, iſt der Anſicht, es müſſe

eine Form gefunden werden, in der ſowohl das freundliche Ent
gegenkommen der Kirche gegen den einzelnen Sozialdemokraten,
der ſich zur Kirche halten will, wie auch die grundſätzliche Ver
urteilung der ſozialdemokratiſchen Theorie und Praxis zum Aus
druck komme. Er bringt folgenden Antrag ein:

Die Abgeordnetenverſammlung wolle beſchließen:
„Wir halten es im allgemeinen für eine Pflicht des Verbandes

deutſcher Pfarrervereine, bei der Beurteilutig der Verhältniſſeund Vorkommniſſe in einzelnen Landeskirchen die Forgfältigſte Zurück

haltung zu beobachten Wir lehnen im beſonderen es ab, zu dem
Einzelfall Korell kritiſch Stellung zu nehmen, da er für die öffent-
liche Meinung nicht genügend geklärt iſt und innerhalb der
heſſiſchen Landeskirche ſelber gegenſädlige Beurteilung erfährt.

Die Tatſache indes, daß eine deutſche evangeliſche Kirchen
behörde die politiſche Haltung eines Geiſtlichen zum Gegenſtand
P ericher Korrektur machte, veranlaßt uns, grundſätzlich zu er

ären:
1. Wir fordern für das politiſche und ſoziale Wirken des Geiſt

lichen die Freiheit, wie ſie ihm als Staatsbürger zukommt und
wie ſie eine Bedingung für die Ausrichtung ſeiner Amtsaufgaben
im öffentlichen Leben iſt. Das Eintreten für die Aufrechterhaltung

der beſtehenden Wirtſchafts und Geſellſchaftsordnung insbeſondere
kann dem Geiſtlichen nicht zu einer aus dem Amt der Wort-
verkündigung fließenden Pflicht gemacht werden.

2. Wir halten es für ſelbſtverſtändlich, daß jeder evangeliſche
Geiſtliche den geſunden Zielen ſozialer Reform, vor allem
der Hebung und Sicherungder Lage des Arbeiter
ſtandes, das tatkräftigſte Intereſſe entgegenbringt; desgleichen,
daß er allen Gliedern ſeiner Gemeinde ohne Rückſicht auf ihre
politiſche Parteiſtellung in ſeelſorgeriſcher Liebe dient.

Aber wir halten es mit gleicher Gewißheit für unvereinbar
mit den Amlspflichten eines Geiſtlichen, die politiſche Macht
und das Machtbewußtſein ſolcher Parteien bewußt zu
ſtärken, die ſo wie die heutige Sozialdemokratie
rer die religiöſen wie ſittlichen Lebensgrund-
a gen unſeres chriſtlichen Volkslebens tatſächlich zu zerſtören
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Der Vorſitzende des Rheiniſchen Hauptvereins tritt ſehr ent

Weinokratie ein. Von mehreren Seiken werden die Schwierigkeiten
hervorgehoben, die im Falle einer Stichwahl zwiſchen Sozial
demokratie und Zentrum entſtehen. Dem wird entgegnet, daß
der Pfarrerveyeinsantrag über dieſen Fall nicht zu beſchließen hat
und will. Der Antrag Wahl wird von der überwiegenden Mehr
h angenommen. Auf Antrag des Verbandsvorſitzenden wird

chloſſen, dieſen Antrag dem Pfarrertage als zu faſſende Reſo
lution vorzuſchlagen.

Die Aenderung des 166 des Strafgeſetzbuches wird auf
die Tagesordnung der nächſt jährigen Verſammlung geſetzt.

Die Schriftleitung des Blattes „Der Pfarrerverein“ geht vom
I. Oktober d. J. an P. Oberdieck über. Die Verſammlung drückt
dem bisherigen Schriftleiter P. Oßwaldt den Dank für ſeine Arbeit
aus

P. Schäfer berichtet über Feuerverſicherungen der ver
ſchiedenen Einzelvereine und empfiehlt deren Zuſammenfaſſung.
Es wird beſchloſſen, daß P. Schäfer ſein Material zuſammenfaſſen
und in einem Artikel im „Pfarrerverein“ den Verbandsmitgliedern
ugänglich machen ſoll. Dem Verbandsvorſtand wird aufgegeben,ſich in ſeiner nächſten Sitzung mit der empfohlenen Zuſammen

faſſung zu befaſſen.Na Ablage der Rechnung wird ein Antrag angenommen

der den Kirchenausſchuß bittet, auf die Beſeitigung oder Ueber
ſetzung überflüſſiger Fremdwörter in der kirchlichen Amtsſprache
hinzuwirken.

Zum Ort der nächſtjährigen Verſammlung wird Hannover

beſtimmt. v. O. mu-—Aus Nah und Fern.
Der Ausſtand der böhmiſchen Grubenarbeiter nimmt nach einer

Meldung aus Brüx ſtetig zu. Von 36 Schächten ſind 23 im Aus
ſtande. Bei der Nachtſchicht zum Donnerstag arbeiteten von 479
Obertagsarbeitern 290, von 1510 Grubenarbeitern 311, bei der
DonnerstagFrühſchicht arbeiteten von 1897 Obertagsarbeitern 1329,
von 2958 Grubenarbeitern 755 Mann. Die nächſt Brüx gelegenen
Schächte Mathilde, Annahilf und Richard, von denen die beiden
letzteren den Lokalbedarf von Brüx decken, haben ſich dem Ausſtande
angeſchloſſen. Auch in Dux iſt der Ausſtand im Zunehmen begriffen.
Am Donnerstag feierten 328 mehr als bei der Mittwoch-Frühſchicht.

14 Soldaten ertrunken. Wie die „Frankf. Ztg.“ aus Konſtanza
(Rumänien) meldet, beſtiegen ein Leutnant und dreizehn Matroſen von
der Kriegsmarine einen requirierten Kahn, der mit zu kurzem Strick an
einen Schlepper angebunden wurde. Der Kahn ſchlug um und alle
Jnſaſſen ertranken.

Das Unwetter in Spanien. Der durch die letzten Unwetter in
den Provinzen Salamanca, Guadalajara Ciudad Real, Caceres und
Valencia verurſachte Schaden iſt ein beträchtlicher

Unterſchlagung königlicher Gelder durch einen Kammerherrn.,
Schon ſeit mehreren Wochen ging das Gerücht, daß der Kammerherr
der Königin von Schweden, Graf F. U. Wrangel aus ihm anvertrauten
Geldern der königlichen Familie eine größere Summe entwendet und
ſich darauf nach Amerika begeben habe. Dieſes Gerücht hat ſich jetzt
laut „Frkf. Ztg.“ in allen Teilen beſtätigt. Graf Wrangel, der die
ſchwediſche Königin auf ihrer letzten Reiſe begleitete, hat aus der
von ihm verwalteten Reiſekaſſe den Betrag von 53 000 Kronen
in Monte Carlo verſpielt. Er hat ſich ſodann an einen
Freund gewandt, um durch deſſen Vermittelung die Summe
zuſammenzubringen und zu erſetzen. Auf eine Anfrage dieſes Freundes
an die Hofverwaltung iſt auch der Beſcheid eingetroffen, daß ein Auf-
ſchub in der Rückzahlung gewährt werden würde bevor jedoch dieſe
entgegenkommende Antwort der Hofverwaltung einging, hatte Graf
Wrangel ſich bereits auf die Reiſe nach Amerika begeben. Man glaubt
deshalb, daß noch andere dringliche Schulden vorhanden ſein ſollen.
Graf Wrangel iſt bekannt als Herausgeber eines Jlluſtrationswerkes
„Die ſouveränen Fürſtenhäuſer Europas“, eines Buches über König
Oskars Regierungsjubiläum 1897 und anderer Werke. Er galt als
künftiger Jntendant des Stockholmer Dramatiſchen Theaters.

Ein tragiſcher Vorfall wird aus Berlin gemeldet Dort hat der
Schankwirt Paetſch in einem Zimmer eine Scheibe hängen, nach der
die Gäſte mit Windbüchſen ſchießen. Auch neulich abends war geſchoſſen
worden. Dann ſpielten Paetſch, der Kaufmann Münch und zwei andere
Gäſte Skat. Als um 21 Uhr auch der Schutzmann Wolff einkehrte,
kam das Geſpräch wieder auf das Schießen und die Leiſtungen ver
ſchiedener Waffen. Wolff rühmte hierbei die Eigenſchaften ſeiner
Browningpiſtole und zeigte ſie Münch, um den Mechanismus ihm zu
erklären. Jnfolge irgend einer Unvorſichtigkeit ging ein Schuß los
und traf Münch in den linken Oberſchenkel. Dieſes Unglück regte den
Schutzmann ſo auf, daß er nach dem Vorgarten des Lokals lief und
ſich, ehe jemand es verhindern konnte, durch einen Schuß in die rechte
Schläfe tötete. Ein Arzt konnte nur noch den Tod feſtſtellen.

Begnadigt. Der zweimal vom oberbayeriſchen Schwurgericht wegen
Raubmordes zum Tode verurteilte Holzhändler Wilhelm Schoeller
wurde zu lebenslänglicher Zuchthausſtrafe begnadigt.

Mit dem Leben davongekommen. Der von der kleinen Zinne
abgeſtürzte Dr. Hoeber- Berlin wurde in das Allgemeine Kranken
haus nach Jnnichen gebracht. Die Meldung, daß Dr. Hoeber ſeinen
Verletzungen erlegen ſei, beſtätigt ſich ſomit nicht.

Wiſſenſchaft, Kunſt und Theater.
W. Haag, 6. Sept. Jn Gegenwart des Prinzen Heinrich der

Niederlande wurde hier heute unter dem Vorſitz von Profeſſor Fränkel
Berlin im Parlamentsgebäude die fünfte internationale Tuberkulo ſe-
Konferenz feierlich eröffnet. Nach einer Gedächtnisfeier für den ver
ſtorbenen Präſidenten Brouardel wurde der franzöſiſche Miniſter
Bourgois zum Präſidenten der Vereinigung gewählt.

Die Photo-Radiotherapie. Jn Rom hat ſich, wie die
„Münch. Med. Wochenſchr.“ mitteilt, eine Geſellſchaft gebildet zur
Förderung des Studiums der Photo-Radiotherapie.
Dieſelbe eröffnet in nächſten Tagen eine eigene Heilſtätte zu dieſem
Zwecke unter der Leitung des Dr. Rudolf Steiner, eines Wiener
Dermatologen, der auch vom römiſchen Landtage mit der ſyſtematiſchen
Bekämpfung des Favus mittelſt Strahlen in der Provinz Rom, wo
über 10 000 Kinder von dieſer Krankheit beſallen ſind, beauftragt wurde.

Kongreſſe und Ausſtellungen.
Evangeliſcher Kircheuvereinstag in Schleswig. Der zweite

Feſttag begann Montag vormittag 10 Uhr mit der im Rathauſe
abgehaltenen Hauptverſammlung des Evangeliſchen Kirchengeſangvereins
für Deutſchland. Der Vorſitzende Oberkonſiſtorialrat D. Flöring erſtattete
zunächſt den Jahresbericht und gab Kenntnis von den in der Zentral-
ausſchußſitzung gefaßten Beſchlüſſen. Zum Ehrenvorſitzenden wurdeExzellenz D. Freier v. Liliencron- Schleswig gewählt.

Nach verſchiedenen Anſprachen und der Verleſung von Begrüßungs
ſchreiben wurde das bereits mitgeteilte Huldigungstelegramm an den
Kaiſer abgeſandt. Hierauf wurde das Referat des Tages vorgetragen
„Wie rüſten wir uns auf das PaulGerhardt-Jahr Wie feiern wir
das Gedächtnis des Dichters zur 300jährigen Wiederkehr ſeines
Geburtstages (12. März 1907)? Wie machen wir die Feiern fruchtbar
für Kirchengeſang und Gemeindeleben Da der Redner, Herr
Superintendent D. Wilhelm Nelle-Hamm i. W., durch Krankheit am
Erſcheinen verhindert war, wurde das Referat von ſeinem Sohne,
etud. theol. Martin Nelle, verleſen.

Provinz Sachſen nnd Umgebung.
I Wittenberg, 5. Sept. (Unglücksf all. Gewitter.

Mäünövergeſchenk.) Von der Station Elſter wurde heute
abend ein ffner in das hieſige Paul Gerhardt-Stift eingeliefert,
dem dort auf der Bahn ein Bein unter dem Knie, das andere im
Knöchelgelenk abgefahren und der auch am Kopf ſchwer verletzt
worden iſt. Heute abend entluden ſich hier zwei aus Oſten und
Weſten aufgezogene ſchwere Gewitter, die nach längeren trockenen
Tagen endlich einen wenn auch noch nicht ausreichenden, ſo doch
erfriſchenden Regen brachten. Der Kaufmann Oto Thiemig, in
Firma Lautenbach, hat unſerem im Manöver ſtehenden 20. Regi-

ſchieden für offene und klare Stellungnahme gegen die Sozial z ment mit 12 000 Zigaretten ein Manövergeſchenk gemacht.
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S Quedlinburg, 5. Sept. (Nordmann-Feier.) Am
hieſigen Königl. Gymnaſium fand heute die alljährliche Gedächkniser fur den verſtorbenen Juſtizrat Nordmann ſtatt, dem die Schule

eine Stiftung verdankt. Die Gedächtnisrede hielt Direktor Dr-
Ritter über „Das Familienleben Dr. Martin2 e rs“.t Barby, 5. Sept. Verſchiedenes. Der hieſige Ge
meinderat nahm in ſeiner letzten Sitzung einen Vertrag mit dem
gal. Seminar an betr. die Einſchulung der ſtädtiſchen Kinder in die
SeminarUebungsſchule. Danach hat die Stadt nichts für die Ein
ſchulung zu zahlen, auch die Eltern der zu unterrichtenden Kinder
icht, nur hat die Stadt die Verpflichtung übernommen, für den

ſtets vollzähligen Beſuch der Schule Sorge zu tragen. Der Bau
der neuen Montanwachs und Preßkohlenfabrik bei Pömmelte,
die von einer Hamburger Firma errichtet wird, iſt vier Bauunter
nehmern der Umgegend übertragen; der Bau beginnt am 15. Sep
tember. Die Leitung desſelben ruht in den Händen des Architekten
ThuſiusSchönebeck.

W. Oſterode a. H., 6. Septbr. (Furchtbare Mordtat.)
Heute morgen wurden hier die Rentnerin Witwe Reinhard und ihre
Geſellſchafterin ermordet aufgefunden. Der Rentnerin war mit einem
Beil der Schädel eingeſchlagen und der Geſellſchafterin der Hals durch
ſchnitten. Der Täter iſt unbekannt.

S Vom Unterharz, 5. September. (Hirſchbrunft.
Waſſerſtand der Harzgewäſſer.) Die Hirſche ſind in
dieſem Jahre ſehr früh in die Brunft eingetreten. So wurde bereits
am vergangenen Sonnabend abend von der Georgshöhe bei Thale
zum erſten Male das Schreien eines Hirſches vernommen. Der
Waſſer and der Harzgewäſſer, beſonders der der Bode, geht ſeit
einige Tagen ſehr ſtark zurück. Während des verfloſſenen Som
mers rer nicht ein ſo niedriger wie in dieſer Zeit.

Apolda, 5. Sept. (Der Bierkrieg.) Gegenüber dem
Beſch n r Wirteverſammlung, den Aufſchlag auf Bier von 2 Mk.
gang abzulehnen, hat die hieſige Vereinsbrauerei (A.G.) be
ſchloſſen, den Aufſchlag auf eine Mark herabzuſetzen.
W. Jena, 5. Sept. (Neue Arbeitsordnung.) Die

zur Beilegung der Differenzen im Tiſchlergewerbe hier ge
ählte Kommiſſion hat geſtern unter dem Vorſitz des itenSürgermeiſters Dr. Wagner und unter Teilnahme ei Ver

treters des Arbeitgeberverbandes aus Berlin und etnes Vertreters
der Gewerkſchaft in Erfurt ſich nach mehrſtündigen Verhandlungen
über die neue Arbeitsordnung geeinigt. Dieſe ſoll für das geſamte
Tiſchlergewerbe hier in Geltung treten.

W. Rudolſtadt, 5. Sept. (Verbrannt?) Ueber den
Verbleib der beiden ſeit dem Brande in Cum bach verſchwundenen
Kinder hat ſich noch nichts Beſtimmtes feſtellen laſſen, trotzdem die
Brandſtelle und deren Umgebung ſorgfältig durchſucht worden ſind.
Ein fünfjähriges Kind ſagt jetzt aus, daß ſich die beiden vermißten
Kinder zuſammen mit ihm in der Scheune aufgehalten hätten, als
das Feuer ausbrach, während es ſofort die Flucht ergriff, ſeien die
beiden anderen Kinder in dem oberen Teil der Scheune geblieben.

W. Schmölln, 5. Sept. (Die Lohnbewegung der
Knopfarbeiter) greift auch auf andere Berufe über. Jn der
bedeutendſten Holzſchuhfabrik haben bereits ſämtliche Arbeiter ihre
Kündigung eingereicht und werden die Arbeit niederlegen, falls keine
Einigung zwiſchen Arbeitern und Fabrikanten erzielt werden ſollte.

x Markranſtädt, 5. Sept. (Ausſtellung. Neue
Halteſtelle.) Der Schreberverein veranſtaltet am 30. Sep
tember eine Ausſtellung von Obſt und ſonſtigen Gartenerzeugniſſen,
Außer Vereinspreiſen ſtehen von Mitgliedern geſtiftete Ehrenpreiſe
zur Verfügung. Das Arrangement trifft wiederum Herr Lehrer
Hermann Sander. Am 15. September wird die neue Halteſtelle
für Perſonen und Güterverkehr in Ruckmarsdorf an der Eiſen
bahnlinie Leipzig-Corbetha eröffnet. Der Grundbeſitzerverein zu
Ruckmarsdorf beabſichtigt an dieſem Tage eine größere Feſtlichkeit
zu veranſtalten.

Letzte Telegramme.
Stettin, 6. Sept. Jn den Generalausſtand ſind heute

auch die ſtädtiſchen Gasarbeiter getreten.
Altona, 6. Sept. Jm Altonger Muſeum iſt eine Alten

länder Jahrhunderte alte Stickerei von hohem kultur-
hiſtoriſchen Werte geſtohlen worden.

Frankfurt a. M., 6. Sept. Auch heute abend wieder-
holten ſich die Menſchenanſammlungen in der Schnurgaſſe.
Ein Beamter wurde durch Meſſerſtiche verletzt.

Wiesbaden, 6. Sept. Die Frau des Admirals Togo iſt
hier geſtorben. Die Leiche wird nach Japan übergeführt
werden.

Düſſeldorf, 6. Sept. Die Frau des hingerichteten Adolf
Blömer wird mit ihrem Kinde in das Zuchthaus Siegburg
gebracht werden, wo ſie lebenslänglich verbleibt.

Eſſen, 6. Sept. Auf der Zeche Oſterfeld in Styrum er
ſtickte ein Bergmann an einem mit giftigen Gaſen gefüllten
Orte. Ein zweiter, der ihn ſuchte, iſt ebenfalls erſtickt.

Darmſtadt, 6. Sept. Die in Wiesbaden zur Kur
weilende Frau Helene Kompinski aus Warſchau erſchoß ſich
im Zimmer ihres Bruders.

Gradiska, 6. Sept. Der frühere Landeschef Bosniens,
Feldzeugmeiſter Freiherr v. Appel, iſt ſchwer erkrankt.

Petersburg, 6. Sept. Hier und in Odeſſa fanden
Studentenverſammlungen ſtatt. die die Wiedereröffnung der
Univerſität für wünſchenswert erklärten.

Petersburg, 6. Sept. Nach den vorläufig vorliegenden
Angaben betrugen die gewöhnlichen Staatseinnahmen im
erſten Halbjahr 1045,4 Millionen Rubel gegen 946 Millionen

im gleichen Zeitraum des Vorjahres. Die Einnahmen der
Eiſenbahnen beliefen ſich in den erſten ſieben Monaten auf
259,4 Millionen gegen 255 Millionen im gleichen Zeitraum
des Vorjahres. Der Ueberſchuß der Ausfuhr über die Ein
fuhr betrug in den erſten ſieben Monaten 233 Mill. gegen 248
Millionen im vorigen Jahre und 116 Millionen im Jahre
1904. Der Zufluß zu den Sparkaſſen iſt normal. Er betrug
in den erſten ſieben Monaten 135,5 Millionen gegen 39,9
Millionen im gleichen Zeitraum des Vorjahres. Der Be
ſtand der Sparkaſſen am 1./14. Auguſt betrug 966,1 Mill.
gegen 949,6 Millionen am gleichen Datum 1905.

Tſchita, 6. Sept. Bei einer Hausſuchung im hieſigen
Lehrerſeminar wurden Waffen und verbotene Schriften vor
gefunden. Der Direktor und fünf Zöglinge des Seminars
wurden verhaftet.

Wetter Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten,)

Sonnabend, 8. September Veränderlich, lebhafte Winde, kühl,
Neigung zu Gewittern.

Sonntag, 9. September: Teils heiter, teils bedeckt mit Regen,
wärmer, windig, ſtrichweiſe Gewitter.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.)

Prag

ünd 1,01, Wittenberge 0,80, Lenzen Dir i 0,28,3 Lauenburg F 0,37. t
Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad, am 7. Sept. 20x0 C.

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

Standard Muſter. Der Vorſtand des Vereins Berliner
Getreide und Produktenhändler, e. V., Berlin, bringt zur öffentlichen
Kenntnis, daß die Standard Muſter für den Deutſch- Nieder
ländiſchen-Getreidekontrakt der Juni 1906-Abladungen
von dem Schwarzen Meer, dem Aſow und der Donau am 6. Sept. 1906
feſtgeſtellt ſind.

In der geſtrigen Aufſichtsratsſitzung der Phönix, Aktien
geſellſchaft für Bergbau und Hüttenbetrieb in Ruhrort, wurde der
Abſchluß für das abgelaufene Geſchäftsjahr vorgelegt. Es wurde ein
Bruttogewinn von 8855 968,16 erzielt unter Berückſichtigung des
vorjährigen Vortrages von 366 927,13 und nach Abzug der
Abſchreibungen von 2809 165,53 ergibt ſich ein Netto
gewinn von 6419 749,76 Hierauf ſoll eine idende von
15 4 im Betrage von 5 250 000 und die ſtatuten And vertrags
mäßigen Tantiemen von 458 966,65 C. zur Verteilung gelangen,
ſowie eine Ueberweiſung an den Stiftungsfonds zu wohltätigen Zwecken
von 300 000 c erfolgen. Danach verbleiben 410 783,11 die auf
neue Rechnung vorgetragen werden. Die Aufſichsräte der
Phönix, Aktien- Geſellſchaft für Bergbau- und
Hüttenbetrieb in Ruhrort und des Hörder Berg-
werks- und Hüttenvereins in Hörde haben be
ſchloſſen, den auf den 10. Oktober einzuberufenden General
verſammlungen die Fuſion der beiden Geſellſchaften
vorzuſchlagen. Da die Werke ſich ſchon jetzt nach vielen
Richtungen hin ergänzen, verſpricht die Vereinigung für die Zukunft
ſehr erhebliche Vorteile. Die Fuſion iſt auf der Grundlage in Ausſicht
genommen, daß den Aktionären des Hörder Vereins anſtelle ihrer
26 940 000 Aktien ein ebenſolcher Nominalbetrag an neu
auszugebenden PhönixAktien zugeteilt wird und daß die ver
einigten Unternehmungen eine weitere Kapitalserhöhung im
Nominalbetrage von 10 060 000 in Ausſicht nehmen, welche in der
Hauptſache zur Beſchaffung der Mittel für den weiteren Ausbau der
Kohlenzechen der vereinigten Geſellſchaften beſtimmt iſt. Das geſamte Kapital

der vereinigten Werke wird ſich alsdann auf 72 000 000 belaufen. Den
jetzigen Aktionären des Phönix ſoll eine beſonderere Vergütung von
5 o des Nominalbetrages der Phönix Aktien zugeſtanden werden.
Dieſe Vergütung wird bei Gelegenheit der Erhöhung des Aktien
kapitals um 10 060 000 ſeitens des die Durchführung der Kapitals
erhöhung garantierenden Konſortiums geleiſtet werden. Außerdem
ad d Geſamtkoſten der Transaktion auf dem gleichen Wege ge

eckt werden.

A- Produkten- und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel

Bericht aus den Landwirtſchaftskammern für die Provinz Sachſen
und das Herzogtum Anhalt über tatſächlich erzielte Getreidepreiſe

am 6. September 1906.

Preis pro 100 Kilogramm
Kreis Weizen Roggen Gerſte Hafer Erbſen

Mk. Mk. Mk. Mk. Mk.
Wanzleben 16,75--16,80 2 17,60--17,72 2 7Wolmirſtedt 16,85 7 17,00 17,40 2 SMagdeburg 17,60 15,30 18,00 20,90Halberſtadt Stadt 16,90—16,60 15,20-—15,60 15,30--18,3014,72--16,94 18,90--20,80

Salzwedel o S 16 30 r hStendal Stadt 16,00--17,20 14,30--15,00 14,00--16,00 15,09-- 17,00
Jerichow II 16,40--16,60 14,90 15,00 S 14,00Schweinitz 16,18--16,471 15,31--15,632 14,00--16,00 13,60--14,508 26. 00--28,00
Deſſau 16,00--16,90 15,49 16,00 17,30 15,30 eHalle, Stadt 15,80 17,10 165,40--16,20 16,00--19,00 14,60 14,90 S
Saalkreis 16,20--16,70 15,60-16,00 17,00-—18,20 14,50--1470 18,00--20,00
Merſeburg, Stadt 15,00--16,80 16,90--16,20 15,00--18,00 14,60--18,60 2000- 24.00

do. Land S 7 17,90--18,60Sangerhauſen 16,70 S 18,70-—19,00 14,50 cBallenſtedt h 7 7,80 18,00 a 2Bernburg 15,90-16,85 14,60--165,80 14,50—-1900 14,00 16, 00

Cöthen 16,3016,65 16,00 17,60 18,40 S SLangenſalza 16,90 159,20 14,60
Bemerkungen: 2340 Kg, 4480 Kg, 1250 Kg.

Naumburg a. S., 5. Sept. (Bericht der Naumburger
Getreide-Notierungskommiſſion.) Die Notierungen ver
ſtehen ſich für 1000 kg netto ab benachbarter Station und frei Naumburg.
Weizen: befeſtigt, gut 165--168, mittel 160 164, gering

Roggen: feſt, gut 158-160, mittel 153 157, gering
Braugerſte: feſt, gut 170-180, mittel 160 169,

gering 150--159 do. feinſte über Notiz. Hafer: unverändert,
gut 150--153, mittel 145--149, gering

(„Landw. Wochenſchrift“.)
Magdeburg, 6. Sept. Getreide und Futtermittel.

(Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für 1000 kg
netto ab Station und frei Magdeburg. Weizen matter, engl. gut
165--168 mittel 158--164 do. Sommer gut 166 bis
170 mittel 160--165 do. Kolben Sommer gut 178
bis 182 do. Rauh gut 162-163 do. ausländ. gut 187
bis 192 Roggen unverändert, inländiſcher gut 150 154
Gerſte unverändert, hieſige Chevaliergerſte gut 170--180 mittel
160--166 feinſte über Notiz, hieſige Landgerſte gut 152 bis
165 Ac, hieſige Wintergerſte ausländiſche Futter gut
122--125 Hafer unverändert, inländ. gut 150--155 mittel
140--148 A. Mais ruhig, runder gut 128--130
amerikaniſcher bunter A. Erbſen ſtetig, hieſige Viktoria
gute 195--210 grüne Folger 180--190.

L. Hamburg, 6. Sept. Tägliche ausländ. Offerten in Mark per
Tonne einſchließlich FrachtZollSpeſen. (Mitgeteilt von der Preis)
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.,
Weizen: Kanſas II Sept. 185 Okt. 186 Nov. 187
Ruſſ. 920 Pud Ulka prompt 180 Bahia Blanca 79/80 Kg Sept.
189 Redwinter II ſchwim. 185 A. Roggen: Südruſſ.
910 Pud Sept. 155 Hafer: Petersburger 46/47 kg
prompt 1614 Futtergerſte: Südruſſ. 60/61 kg abgelad.
109 Sept. 109 bez., Sept. alt 109 A. bez., Okt. 110 v.
bez. Mais: Mixed Sept. 132 W., Okt. 122 Dez. 125
Jan. Febr. 124 La Plata ſchwim. 121 Sept. 121 C bez.,
Okt. 122 bez., Nov. 122 Dez. 1283

Berlin, 6. Sept. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, neuer
inländ. 173,00--176,00 ab Bahn, Dez. Roggen,
neuer inländ. 152,50 154,00 ab Bahn, Okt. z.

Haſer, märk., mecklenburg,, pomm., preuß., pofſ.
und ſchleſ. neuer fein 164,00--176,00 mittel 153,00 163,00
gering 148,00--152,00 feiner alter über Notiz bezahlt, ruſſ. mittel und
gering 147,00--153,00 ab Bahn und frei Wagen. Mais, amerik.
mixed guter 142,00--143,00 mittel 133,00--1309,00 runder
129,00-133,00 türkiſcher 134,00-—-137,00 frei Wagen. Gerſte,
inländ. Futtergerſte mittel und geringe 145,00--150,00 gute 151,00
bis 162,00 ruſſ. und Donau leichte 130,00 134,00 amerik.
117,00 120,00 ab Bahn und frei Wagen. Erbſen, inkänd. und
ausländ. Futterware 154,00--162,00 kleine Futtererbſen 170,00
bis 180,00 ab Bahn und frei Wagen. Weizenmehl 00 22,50 24,50
Roggenmehl 0 und 1 19,50--21,70 Weizenkleie 10,00-—10,50 Ac,
Roggenkleie 10,20--10,60 Preiſe um 2X Uhr Weizen matt
Sept. 173,75 Okt. 174,00 Dez. 174,75 Mai 07 178,50
t matt; Sept. 155,00 Okt. 156,75 Dez. 158,50 Mai 07
162,00 fer matter Sept. 148,00 Okt. 149,25 c. Dez.
1560,25 Mai 07 154--25 Mais ſtill Sept. 123,00 Okt.
126,00 Rüböl feſt; Sept. 60,80 Okt. 60,60 Dez.
59,70 Mai 07 58,60

L. Weltmarkt. Berlin, 6. Sept. Tägliche r auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 kg ausſchl. Fracht, Zoll und Speſen.

rn

September 77 per Okt.
Mais per September 56, per Dezbr. 51/, per Mai 498/. Mehl 3,1
Getreidefracht nach Liverpool 1/

Mais per Dezember 42

und Brothers 9,25.

r erichtſtelle des Deutſchentſe her Weizen: Berlin, 755 gr., Sept.
173,75, Dez. t Aew York, Red Wint. 2, loko 120,15, Sept.
120,35. Chikag tth. T Spr., Sept. 108,50, Dez. 112,80. Liver

Red Wint. L, Sept. Paris, Lieferungsw., Sept. 178,55.
dapeſt, Lieferungsw., Oktbr. 119,15. Odeſſa, Ulka 925 3-4

Beſ. einſchl. Bordoſpeſ., loko 117,15. Riga, 130 Pfd. holl., loko
BuenosAires, Durchſchn.Qual. bordfr., Roggen Berlin,
712 gr., Sept. 155,00, Dez. 158,50. Odeſſa, 910 einſchl. Bordoſpeſ.
loko 93,75. Riga, 120 Pfd. holl., loko Hafer: Berlin
450 gr., Sept. 148,00, Dez. 150,25. Riga, gute Durchſchn.Qual.
loko Mais: Berlin, Lieferungsw., Sept. NewYork
mixed, Sept. 92,65. Buenos Aires, Durchſchn. Qual. bordfr.,

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Berlin, 6. Sept. Kartoffelſtärke 16,50 17,00 Mk., Kartoffelmehl

16,50--17,00 Mk., feuchte Stärke Mk.
Hamburg, 5. Sept. Kartoffelſtärke 17—-17 Mk., Lieferung

OktoberDez. 16 17 Mk., Kartoffelmehl, prompt 17--171 Mk.,
Lieferung Oktober Dez. 16 17 Mk., SuperiorStärke 17 18 Mk',
SuperiorMehl 17 18 Mk. per 100 Kilogramm.

Spiritus.
Hamburg, 6. Sept. Spiritus ruhig, September 15 G.,

SeptemberOktober 154 G., Oktober November 159 G.
Paris, 6. Sept. Spiritus ruhig, September 45,00, Oktober

41,60, JanuarApril 40,75, Mai Auguſt 41,75.

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 6. Sept. Rüböl loko 63,00, Oktober 62,50.
Hamburg, 6. Sept. Rüböt feſt, loko verzollt 62,00.
Paris, 6. Sept. Rüböl ruhig, September 65,75, Oktober

65,75, November Dezember 66,00, JanuarApril 66,75.
Amſterdam 6. September. Leinöl flau, loco Oktober

20/,, OktoberDezember 20i/, JanuarMai 202/,, JuniAuguſt 20
Zucker.

W. Hamburg, 6. Sept. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 88
Rendement neue Uſance, frei an Vord Hamburg per 100 Kilo per
September 19,10, per Oktober 18,75, per Dezember 18,35, per März
18,65, per Mai 18,80, per Auguſt 19,10. Tendenz: Stetig.

W. London, 6. Sept. 960 JavaZucker loko feſt, 10 ſh. 6 d.
Wert. Rüben Rohzucker loko ſtetig, 9 ſh. 624 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 6. Sept. KaffeeTerminNotierungen. Nur für

Good average Santos September 36 G., Dezember 37 G., März
375 G., Mai 37 G. Tendenz: Behauptet.

Havre, 6. Sept. Kaffee. Good average Santos September
45,25, Dezember 45,00, März 45,25, Mai 45,75. Tendenz: Ruhig.

W. Rio de Janeiro, 5. Sept. Kaffee. Zufuhren 19 000 Sack in
Rio, 70 000 Sack in Santos.

Amſterdam, 6. Sept. JavaKaffee, good ordinary, behauptet
loko 33

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 6. Sept. Baumwolle. Ruhig. Upland middling

loco 50 Pfg.
6. Sept. Wolle. LaPlataeZug Type B. Okt.

5,62 Käufer, Dezember 5,50 Verkäufer. Ruhig.
W. Liverpool, 6. Sept. Baumwolle Umſatz 7000 Ballen,

davon für Spekulation und Export 700 Ballen. Tendenz: Stetig.
Amerikan. good ordinary Lieferungen Stetig. Per Sept. 5,09,

per Septr.-Okt. 4,99, per Okt.-Nov. 4,96, per Nov.Dez. 4,97,
per Dez.-Jan. 4,98, per Jan. -Febr. 5,00, per Febr.März 5,02,
per MärzApril 5,04, per April-Mai 5,06, per MaiJuni 5,08,

Petroleum.
Hamburg, 6. Sept. Petroleum ruhig, Standard white loko

7,00 Br.
Metalle.

Amferdam. 6. September. Baneazinn feſt, loco 112
London, 6. Sept. Silber 31 Lſtrl., ChiliKupfer 86/ vſtrl.,

per 3 Monate 86* Lſtrl., Blei, ſpan. 18 Lſtrl., engl. 18/, Lſtrl.,
Zinn 185 Lſtrl., Zink 27 Lſtrl.

Glasgow, 6. Sept. Roheiſen. Scotch warrants h. d,
Warrants Middlesborough III 54 sh. 4 d

B. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Halle, 6. Sept. (Bericht der Schlachtvieh-Ver-
ſicherung des Landw. Bauernvereins des Saal-
kreiſes zu Halle a. S. (e. G. m. b. H.). Tatſächlich erzielte
Lebendgewichtspreiſe auf Grund der in der Zeit vom 27. Auguſt bis
1. September 1906 eingegangenen Verſicherungen.

Ochſen: Kl. Ia Ib 4--8jähr., 1360 1900 Pfd., 40 bis
41 9 Vexk.*; IIa 5--7jähr., 1350 1860 Pfd., 37-—39 6 Verk.
IIb Sjähr., 1450 Pfd., 35 1 Verk.*; IIIa IIIb

Bullen: Kl. Ia Ib 2--3jähr., 1070--1730 Pfd., 40
bis 43 13 Verk.r; IIa 23xjähr., 1126-—-1500 Pfd., 37—-38
5 Verk.*; IIb IIIa IIIStiere: Kl. Ia b 3jähr., 1085- 1120 Pfd., 40
2 Verk.*; IIa IIb III III“bFärſen: Kl. Ia 2Xjähr., 920 Pfd., 42 1 Verk.*; Ib 1 bis
38/ jähr., 760 1360 Pfd., 38--39 2 Verk.*; IIa 1L-2jähr.,
800 930 Pfd., 35--36 3 Verk. IIb IIIa IIIKühe: Kl. Ia Ib 3--8jähr., 920 1284 Pfd., 38 bis
40 6 Verk,; IIa 3--9jähr., 900--1320 Pfd., 35 37 32 Verk.
IIb 3-8jähr., 950--1220 Pfd., 33 34 21 Verk.; IIIa 5 bis
9jähr., 950--1195 Pfd., 30—32 4 Verk.*; III

Schweine: 2421--406 Pfd., 60 15 Verk.*; 218 bis
362 Pfd., 59 AC., 5 Verk.*; 210——346 Pfd., 58 14 Verk. 185
bis 305 Pfd., 57—5734 22 Verk.*; 198 390 Pfd., 56
48 Verk.*; 180--320 Pfd., 55 54 Verk.*; 206 310 Pfd., 54 bis
545 AC, 29 Verk.*; 220--466 Pfd., 53-—-53 30 Verk. 190
bis 360 Pfd., 52 39 Verk.*; 240-—300 Pfd., 51 51 7 Verk.*;
128--320 Pfd. 50 5 Verk.*; 254 268 Pfd., 48 2 Verk.*.

Nicht Einzeltiere, ſondern VerkaufsGruppen.
(„Landw. Wochenſchrift“.)

Leipzig, 6. Sept. Bericht über den Schlachtvieh
markt auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig. Auftrieb:
164 Rinder, und zwar 27 Ochſen, 12 Kalben, 62 Kühe, 63 Bullen
701 Kälber 270 Stück Schafſvieh 1408 Schweine, und zwar 1408
deutſche; zuſ. 2543 Tiere. Preiſe: Ochſen: I. II. 84, III. 78,
IV. 67 c für 50 kg Schlachtgew. Kalben und Kühe: I. 85,
II. 81, III. 75, IV. 68, V. für 50 kg Schlachtgew. Bullen:
I. 80, II. 75, III. 68 für 50 kg Schlachtgew. Kälber: I. 58,
II. 54, III. 46, IV. für 50 kg Lebendgew. Schafe: I. 44,
II. 42, III. für 50 kg Lebendgew. Schweine: I. 75, II. 73,
III. 71, IV. 70 c für 50 kg Schlachtgew. Verkauf: 151 Rinder,
und zwar 21 Ochſen, 12 Kalben, 59 Kühe, 59 Bullen, 701 Kälber,214 Schafe, 1394 Schweine. Geſchäftsgang: Rinder, Ochſen,
Kalben, Kühe, Bullen, Kälber, Schafe, Schweine mittelmäßig.

C. Neueſte Handels Depeſchen.
W. New York, 6. Sept. Roter Winter Weizen loko 78, per

per Dezember 80 per Mai 831

W. Chieago, 5. Sept. Weizen per Septr. 697/,, per Dezbr. 725

W. New York, 5. Sept. Petroleum Standard white in New
York 7,60, do. in Philadelphia 7,45, do. in Refined Caſes 10,00, d
Credit Balances at Oil City 158.

V. New York, 6. Sept. Schmalz Weſternſteam 9,05, Rohe un

e W 2Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton, Börſen und Handelsteil: i. V.
Max Ebeling für Provinz, Allgemeines und Lokales i, V.: Hermann Behle,
beide in Halle a. S.
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go. do. v 3 82.750 Donnersmarekh
Co do. v 34 83606 (0. vk. 1906
do. v. 1916) a 99.500 IDortm. Vn. rz110

do. u.. uk1974) v 101.500 do. 100
do. I. V. 1975) v 102.00b0 do. 100
Bayer. Hyp. u. v 31 97.200 Dässeid. Oraht 5
8rHan. XV-x V 100. 7060Elderf Paoiertf. 3

X. 96.250 Elektr. Hochd. 5
do. l. IX. X X. v 34) 95. 00h0 E. Licht u. Krft4

do De 95.500 Elektrotechn W

Co.
Flensd. Schiffsb

Frist. &Rossm. 5

German. Schiff 2
Gg. Marie 6gw. 3
G. f. ol. Untern. 3

90.
Gr. Berl Strassb.
Hamd. Am. Pack.
HocdistBelle all 3
Haroener sergw

Hartmano M. 3
Hasperkisenw. 8
Helios, El.-Ges.
Henek. (Wlfsb.

lidernia
Höchst. Fardw. 3

Höcoer Bergw. 3
Hösco. Stahl W
Hohbenf. Gwks. 3

Jlse Bergoau 2

Kaliw. Ascherst.
Kattowitz. Bergw

Kön. Marisad. 5
Krupo-Obligat.
laurahütte

g90.

leoooſd Grude
Ludw. Löwe4&0C0o.

Löwenbr.HSch2
Mannesmannr ö

do. 900. 1
Meuo Gas 3
NeuePhotog 6.2
Niedarl. K. ul22
Norddtsch. kis. 3
Nordd. Uoyd

do. o.Odsehlkisendbs

do. kisen-ind.
do. Kokswork. 3

3Orenst. Koppel

RheinMet. 10571
Rh. Wsetf. Elekt. 2

Romoach.Hött. 3

Sohles. Kleind. 3

00.
Sohultheissßr. 5

Siemensél.lnd3

do.

do. Strasnd.
G)8odd. kisendahn
Teſeoh. Berlin. 2

Thiedervaſl Gew

Thiele-Winckl. 2
Unter o. Cinden
Vrkisbb. u. 8.6.2
Wostd. Eisend. 2

Westfäl. Oraht 8
Wilheſmshall 3
en eraseh. 3

ellstoff Walde

Zoolog. Garten

4 100. 106 do. Hyp. Akt. -B.
44102.256 do. Loihhaus.
44104.506 do. Pfandbr. B.

*44106.100 Reichsdank Aat.

Rhein Bankadg.

5 104. 10b Russ. 8. f. a. H.
*34 97.75B Säehsischeßnk.

*44103. 406 o. (andb. 40
44102.90B Solinger Bank
4

44
102.100 Woestd. Bder. Ant.

*44t 02.756 Wieneröanwer.
44102. 100 t ind

105.306 trd. ſ. Edw Obl. 3 a
100. 00bG t. Ansiedi B. a
101.756 aodbank Obl. 3 a
103.506 f. Orienttsd. O. a

103 ſo ſnqusſrſe-Mſſen.
31 99.75b Borſiner Grauereien:

*44103.00B Beri. Unionsdr.
*41104. 30B Bock. ev. u. geu

104.750 BolieWssd. adg.

4105.756 Gebnardi

e

JessenitrKaſiw2 a 44102 106 Löwenbr. H. Sch.

P80andauer Berg

1 93.49h68raunaus Hürnd

1102.406 Danziget
*44102. 500 Dortmunder

4 100.906 do. Unioosbr.
4 101.00B do. Victoriabr.

gegen

S

103 60v0 Glückauf

Holsten

104.606 Hugger Posen

102. 256 Klosterde. Rd.

1102. 306 Konterstein

3104.500 9berseohles.

93.000 Paulshöhe

i PRostocker

Bbocliner börso, b. Sept. 1906

102.756 Preuss. Ctr. Bod.

99.606 do. Westf. Bode
101.606 do. Metf. die. 6.

60b6 Rhein. H J

101.506 Rostocker Ban

100.10B Sehaaffh. Bankv.
Sohles. Bankwen

102.750 8echl. B00. Cr. A.
98 25b6Schwarad. Hyp.

103. 750 8öd0d. Bodener.
104.50B Ver.-6. Hamo. 60

97.250 Westf. Lipp Verd

a0bB hösderde Waſt

S

h

o

alen

Bönm. Zrauhaus

103.806 Deutsen. Bieror.
68.40 Friedrichshain

EGearjckeWoisso.

103.756 Germania
101.406 Hilsedein
100.506 Kaiserorauerei
104.706 Königstadt.

101. 106 Lanore Weisso.

100.006 Mänea. Braun
93.906 Patzennofert

102.256 Pfefſerderg101.50B Sehöneog. Joh.

100.906 8chultheiss

102.606 Voereinsdr. ev.
100.00b ao. St. Pr.
102250 Victoria
103.75b Auswärtige

37.60b Bochum. Victor.

93.206 Briegerstadtbr.

100.50b Düsseld Adlerdr
101.256 o. höfelbr.

99.400 Frankf. Henn.
101 306 German. Dortm.

Geveſsberger

Henninger ſeifd
94 000 Herkules Cassel

99.500 Höcheribrau

103 006 sendeck Co.
99.750 Kelersohlossbr

99.40h6 König Akt.

105.250 Coiotig Riebeck
103.906 CUndbr. Vnna

104.406 Uindener
102.400 Cowendr. Oortm.
102.506 Merzig Brauerei
101.106 Mänen. Schwab

Möser bangendr

Oper
101.506 Reichelbräo

104.256 8Schlegel
99 506 Schöfforhof
95 256 Schwaben Br.
94.500 Sinne

102.5006 v. Tuchersehe
102.756 Vor hrauer. Art.

ev 104.758 Wiekl. en
104. 106 VerWerd Br. abg

101.256 Miesbacd.

r e e e c

Gränged. Oxol. 3

Heidarfascnatif
r
ß v Zelle wicn

Steauanomag. 5

ſ02 7006 Aachen. Soſna.

z 103 996 do. f. Bürst. ind

MAeceumuſat. fab.

97.70b0 do. Boese&0. VA
97.406 4.6. f. Anilinfab.

do. f. Bauausf.

an
do. f. Mont.-ind.
0o.f.Pappenfad.

Bacdiscne Gank
Bk.f. Brauer. Ind.

Barmer Banwern

Bayerischeb an

Serg Mark. Bank
Bri handelsGes.
do. Hypoth. B. A.

z

do. Kassen vor.
do. Makierwvet.
Brasil. B. f. Dtsch
braunsenw. Bnk.

8reos!. Discb. aog

do. Wecnslerßk.

Codurger Grecdit
Oom. v. O. 8. md.
Dan. Lanam. 8k.
Dantiger Privtb.

Anat. kiseno. Ob
Anat. Erg.-Netz

ltal.E.-Obl. zug.

hal. Uittelmeor
Macedon. 8.

go. Keine

do. 99 adg. l.
00. 89 o. I.

Sardin. Obligat.

r Pacif.19

Arth. e Prlien a

Co. Gon.-Lien
Oreg. R.H.-B,
Ponsirania

a

Accboesed o. d.
.-6. f. Anil. fadg a

u 95.75b

4100 606

96.300
4 104.756

99.756

99.75b

101.50b

74.70b6 o. Orooitd.

do. Creditb ank

46. 400.

10. Haon. Hypoth

Chemailtzer 8kv.

darmst. Bk. M. K.

Dessaucand es
Dison. Asiat. Bk.
Disco. Ansſedlb.
Deutsche 8an&.
do. tſfekten-6K.
go. Rydoth. 8k.
do. Matjonalbok.
00. Veorseeisech
Discooto CGomm.

Dresoner 8ank.
do. 3ankvetf.

Elberteldßsankv.
Erfurter Bank
ssoner ban w.

40. Credit
Gothaer Grocer.

do. Privatb an
hamd. Hyo. 8k.
do. Nechslerok.
Hannovecsecn. 8

hildesneimerbk
Kieter Bank
Königsd. Ver. B.

Landdank
LerorGreditanst
lüdeck. Com 6k.
Luxemorg. Int.
HMärkiseoe Bank
Magoed. bankv.
MagdedPrivatd.
Msokl, Bank 40
el hyoorn. Bk.
Meiniog. ao.
Mittald. Bodnecr.

Möln. a. R. Bank
Nationatbk. f. Ot.
Nordd. Crodit-A.
do. Grunder. B.
Nörndergerßak.
Obdorlaus. San
Oestect. Orod. A.

4

4

9 s
92 250

Oldd. So. u eihd.

Osnadrückersk.
Ostd.f.hand. u.
Potersd Diskon 1

potsö. re g. J
rouss. G00.0

133. 190 Adler Cem. cov.

Mig. Elebar. Ges.

a

l

u

h c wo
S S

98 25b6) Adler fanrrao
134.7566 A0miratsgri. 60.

109.906 90. V.-A
95.00B Aexanoerwerk

164 506 feld Gronauf173.49b le on nnd

168.75661 A1gemtfausero.
Aen Portl.-Cm

&ſmin. industr.
168 70B Amisg. Pankowb
118.00B Ang. Continent.

halt Kohle
119.5066] o.106.90B Annadorgsteing
109.006 Anneneröuss ev

99.706 Aolerdeok. Brgo
122.30b Aauarium adg.

rchimeoes
127 7566Arendergöergd.
140.756Ans00rf Panier
113.506 Ascania
174.8066 Aschaffenb. Pof.
152.606 B. aeräSteintt,
240.50b 8atcke Jell. 40C0
110.906 k. f. 8g0. u. ind.
159.00b I8amo. Mäſterei
122.50bGBarz 460. Soed.
157.7506Barcelonaklekt.
185 0066 a alt Akt. -Ges.
158.90b 8aug. Beri Meust

a
h

à Gaggenau kis.

112.756 8aug. Kais W Str.
112.800 3aug. t. Mitteiw.
118.806 Baug OstendVrA
133. 50B Bauſand Seestr.
164 806 B8aur. Weissens.
163 00b6GBavr. hartstein
126 806 Bedourg. Noliw.
164 806 8enaix Holtzoeac,

89.396 Bergm. klektriz.
133.106 berg. Mk. ind.-6.
156 50b G Berſ.-Ann. Mscn.

Borl. Brodiaori

121.800 00. Uentd. Jerr.
124.00b do. Gementdau
174.90b do. Chacrittd. Br.
132.006 do. Cicnor. F.

Elekar. Wrk.

122.00p oo. 6Guoen. Hutf.
132.256 do. Hohn -Comot.

2

ehe r ne ne

54109.300 IGortholdSearf
z 117.006 Berzefius Brguw.

Biolf. Mseon. Dür
7 145.100 Sirkegwerd. V. 4

7 123.800 Bismarckhütte
eo155.50b IBSliesendachBw.

s 146.80b o. abdg. V. A.

z 103 0066 u

125. 00 h do. Höt. Kaisern.
126. 9006) do. du. V. A.

59.006 do. uckenw. W
151.756 do MAaseninend.

96.7566]d0. Mühlen

boet.- v. Monierd.

87.00b6Bing Metall

000 Boen. Bergu. V.
11.006 80en. Gusss5 56.00bG d Art

an

O T 7

3 m

er
Serlin San

Broitenburg,

e Garz.

do. 1607-2

do. Höningen
do. Milch
Co. Oranionbd.
do.

do. Alben
8ykchruee Zim.

City Bauges.Concoraſabrad.

00. Sp. u. W.
Consolidation
Cont. Elekt. Arb.

do. Wasserwrk.
Cottbus. Mascn.
Cröllwitz er Pap.
Danotr. Oel 8StP.5

Deimenn. lind
Dessauer GasOtsch. Asphalt of

do. Atl. Telegr.
do. dut. j. Meis.
do. Kadehwerk
do. Unol. Rind
do. Lux. Bgw. V.
do. Nied. Tel. G.
do. Oestr. Bgw.
do. Gasglühſ.
do. Soeſsew.

do. Spiegelgl.do. Stog. iodbo

do. Steintzeug
do. Thonröhren

do. Uebrs. Et. G90. Weſenſarr

Wagg. t. A.
o. Wassorwk.San Maseh.

Domnitzsch. Ton
Donnersmarekh
Döhring &heorm
Dortm. Union l.

o.
Dresdn. Bauges.

do. Gardin.

J

LIEA III v unM. Baneo: 1.50

on s Privatdiskont 34
i r. ſ.u

8chäff. Walek.
8Schedowkmmg.

Segen
Schimiseh. Ptl.

b Schimmel Msch.
Sehles. Zinkhött

00bGHötel Disch
6 145.0060 ovale00b0 äston derte

i2 m 250 e Bergdav
14] 57.00b lgirn Baug. StPr.

167.00bB J aenseh Co.

98.75b0 r e2.00b6

SehlossfSohulte
Schneider A.-6.
Schomd Söhne

8ehöneb Frd Ter
Schönhaus Allee
Schoening Weg
SchönwaſdPort.
8ehött Rheydt
Sehriftg. Huck
Sehud. Salzer
Schuckert klekt.
fritt Schulz jun.
Schuiz-Anaudt
Sechwelm. kisnw.
Seodecok Schſfw.

Seegah A.-6.
z Sentker V. -Akt.

Siegensol. Gus e
Siemens Cisind.

3ſSiem. Halske
Siemens l. Bet.
Simonius Cell.
Sitzend.Porzoell.
Soinner RengerSladiber hötte

Stahl Nölke
Stark Hoffm. ab

Stassfuri. Ch. F.
Steaua Romaoa
SteinsHohenslz.
Stett 6r e. Com.

D

d

t

d O

Sr. r e e.

Stobwass. lit. B.

Stodiek Co.
Stoewer Nähm.
Stollwerok V.-A.

3 8töhr Kammg.
Stold. Tink- Akt
Strals Spiel8t. P.
Sturm Falztieg.
Südo. immodiſ.

38uoendrg. Msch
Tatfelglasfürth
Tecklendorg.
Teleph. Berliner
Teltow- Kanal

Ter. Grossschift.
do. Berl. Halens.
do. Mied Schönh

do. M. Bot. Gart.
do. BerlNordost
do. do. Südwest
do. Witzleden
Teutonia Misbg.

jThalekisenh. 8P

2

es

Thiederhball

Thür. Salinen
Msch.fb. Breuer] I

Dössld. Drahtine
do. 9o0. V. A.
do. Waggon
do. kisen
do. Hasch.

Dux. Kohlen V.

do. Porrollan
Dynamit Trust
EckertMschfd.

Egestorff Salige
kilendurg. Katt.

Eintr. Braunk.
kiseng. Velbert
fisenwerk Kraft
kitorf Kmmg. Sp.
Elderfeld. fard.

do. Papdjerfad.
Electra Dresden
Elkt. Licht u. Arft

do. lief.-Ges.
do. Uegnitz
do. UVntr. Zürich

Emalliorw. Ullr.
do. Silesia

Engt. Woll. V.-A.
Eromansd. Spin.
Oari Ernst Co.
Eschwoeil. Brgw.

do. kisehw.
Fader öloistift
fac. kis. Mannst

ao. V.
Falkenst. Garoin
Foindute-Soinn.
Felom. Cellulos.
finkenberg Cem
flensog. Scnffb.
Floether Maseh.
Fiora. Terr. Ges.
Frankf. Chauss.
fraustadt. Iuck.
frericns Co.
FreunoMseho. ev.
friedricosnötte
frigoricassegn.
Frister&kossm.

Gasmotor ODeutz
Geisweidkisenw
Golsonk. Bergw.
do. Guss Munsch

Georgäarien
do. (0. St. P.

Gro v. Fow Renn.
Gerresn. Glas
Gas. f. etkct. Anna

Gieset, Prtl. Om.
Gladd. Soinner.

ao. Wollind.
Glaurig. Cucker
Glückauf B. V. A.
Görtitzer fisend

g0. Mascninen
Greoppin. Werke
Gravendor Maeet
Gritzneräsenfd.
Gr. liohtf. ß. adg.

90. Terr.
GutmannMasen.
Guttsmann ao.
Hageidergao.
hagenerGussst.
Haſtesche Mson.
Hamo. Elekt. W.
Hano. Gs. f. Grab
Hanast. Belteall.

hann. Bav-Ces.
do. immodiiſen
do. Mascninen
Hardurg- Wien 6

Harkortörücknb

ao. 8t. Pr.
do. Brgw. St. Pr.
Hacdenersergd.
Hanmann Msen.

Hanung 6Gussst,
Hart. Werke A. B.

Hasoer kisen
Hedwigshütie

do. Macd. u Stahl

jITillmannWellbl.
TitelsKunsttöpf.
Trachenb. Tuck.
Triptis Porzoll.
Fochfab. Aachen
Union bau-Gas.

Union chem. fab
Unt. d Uind. Bauv.

Wartin. Papierf
VentrtkiMaschfb
Vor. Br. Frft. Gm.
do. Ch. W. Char.
do. Cöln Rottw. P
do. Ompf. Ziegel

do. FränkSchuhf
do. Glanzsit. Fab.

do. Hanfschteh.
do. HarzKalkind
do. Kammer. Wk

do. K. Troitasch
do. Mörtel-W.
do. Metllw. Hall.

do. Nickelwerke
do. Pinselfabr.
do. Stahi2yp u
do. Thür. Metall
Victoriafahrrad

3Vogel Tel. Draht
Vogtländ.

do. Arm. Strudo 7

Massegeröergw 1
MechwWo. linden J

e arg A. e 1
do. Gas-Akt.-6s 7
do. Oberl. Glash.
do. Photog. Ges.

do. Hansav. Ter
do. WestendAG.

W L

Vogtländ. &Sohn

Vogt Wolf.Voigt Winde
VorwärtsBiol. Sp

Vorwohl. Prtl. C.
Wander. fahrr.
War stein. Grud.
Wasserwk Gels h
Wegelin &Höbo.
WenderothA.-6.

u n
h

3Woser A.

Westd. dutesp.
Westeregel. Alk.

Westſalia Cemt.
i WoestfDrant-Ind.

C

Westl. 800. A. 6

z WilkeGasom V.A
3Wittener Glas

3100. Gussstahl

3ZToecnau Ktied.

do. Collut.
do. Elkt. v. Gas
do. do. liit. 6.
do. Kohlen
do. n. Aramst.
do. Prtl. Comi.

do. Cham. Did.
do. Elekt.-W.
do. Vulcan

do. do. V. A.

do.

00.

L. Wessel Port.

do. Pr. Akt.

do. Drahiwk.
do. Kupfer
do. Stahlw.

Wieking Cement
Wiekrath eder
WiedehMson. L. A.

Wieier &Haroim
Wiesioch Tonw.
Wilhelmshötte

do. Stahlröhren
Wrede Mälzerei
Wurmrevier

Zeiizer Masenin
Zeilstofſ Verein

do. Waidhof

Q 7

J

c

a
Ravenso. Spinn. J

äReicnelt Metall] 1
Reiss Mariin 7

e

c c

221.60v Rhayot, eikt. Fab I
196.75bB Rieoecx Nont.

ein. Lenm. aog,

Hoimann
Höroerr- A.
hösenkis. us
Höxt. Godelh. C

Hötol

S

en

e

Weonseikurse,

I 7

S 7

d

O C c

u

c

c

S
e

e e

S
esS

h

c E J
c

S do i S

5

m o

C

e

h

d

?5

e
O

Amstoro.-Rit 8 T.

90. 2Bröss. v. Antu 8
3Kopennagen 6

london 6
go. o3Mad. u. Bare.14

New-Vork vis
Paris 18
do. 42Wien 4 e
a. 2Sehweir. o s

z Siockhoim 10
ltaiien Plätze 0
Petorsdurg 8
Marsenau. ſ.

r

Gold. Silber ſrnincſer

Sovereigns pro Stück 415b

211 50d0 Rotvekrae O

151.00B Rötgers Werk
106.756 Säachssöhm
163.5060 8aens. Gusssthl.

X

20- Francs Stücke
imoeriais goueſ Ooßbe

71.00B Amerikanische Note.
o. 40. Kleine
o0. Coup. z. M. V.

7.756 Beigische Aoten
10 155.256 Engiischeöanknoten T

z 91.00b0Fraat. Banknot. 100fr.
06.506 Holländ. Banknoten

O0bG ſtalienische Moteo
ob Momwegische Hoten

5 110.756 ISchwedische Noton
0 .75b (Oest. NMoten 100 Kr.

175.00b6 y Moten 100 R.
Ce, Loll-Coup.
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